
Unterstützt durch:

Marc Aurel: 
Kaiser und 
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	 Marc 
		  Aurel: 
  Kaiser 
	 und Philosoph.

Dienstag, 14. Juni 2022
um 18.00 Uhr
im Hörsaal 4 (Zentralgebäude)

Begrüßung & Moderation::

Em. Univ.-Prof. Mag. Dr. Reinhard Neck

Referent: 

Em. Univ.-Prof. Dr. Alexander Demandt

Die Karl Popper Foundation lädt 
herzlich zu folgendem Vortrag ein:

Info:
Die thematisch offene Veranstaltungsreihe der „Karl 
Popper Foundation Klagenfurt“ stellt aktuelle Probleme 
unserer Zeit auch außerhalb des Kontexts Popperscher 
Philosophie zur Diskussion.

Die Veranstaltungen sind öffentlich und der Eintritt ist frei.

Karl Popper Foundation Klagenfurt
[ZVR 110730003]
Universitätsstraße 65-67, 9020 Klagenfurt
Tel.: +43 676 83556679
Email: kp-f@aau.at
Homepage: www.aau.at/kpf

Hier finden Sie uns:
Alpen-Adria-Universität Klagenfurt, Hörsaal 4

Unterstützt durch:

Wir empfehlen das Tragen 
einer FFP-2 Maske.



Zum Vortragenden:
Alexander Demandt, 
geboren 1937, Studium 
der Fächer Geschichte, 
Latein und Philosophie 
in Tübingen, München 
und Marburg. 1963 
Staatsexamen und Pro-
motion über Ammianus 
Marcellinus. 1964/65 
Reisestipendium des 

Deutschen Archäologischen Instituts im Vorderen 
Orient. 1970 Habilitation für Alte Geschichte in 
Konstanz. 1974 bis 2005 ordentlicher Professor 
für Alte Geschichte an der Freien Universität Berlin. 
Arbeitsschwerpunkte: Spätantike, allgemeine 
Kulturgeschichte, Wissenschaftsgeschichte. 

Wichtige Schriften:
-	Metaphern für Geschichte 1978
-	Der Fall Roms 1984
-	Die Spätantike 1989/2007
-	Ungeschehene Geschichte 1984/2011
-	Über allen Wipfeln. Der Baum in der 

Kulturgeschichte 2002
-	Eine kleine Weltgeschichte 2003
-	Alexander der Große. Leben und Legende 2009
-	Zeit. Eine Kulturgeschichte. 2015
-	Marc Aurel. Der Kaiser und seine Welt. 2019

Em. Univ.-Prof. Dr. Alexander Demandt
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Tel.: 0676/83556679 | Fax: 0463/2700-994126
E-Mail: kp-f@aau.at
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Zum Inhalt:
Marc Aurel (161 bis 180) ist die Lichtgestalt unter 
den römischen Kaisern. Zu Beginn seiner Regierung 
hat er seinen Adoptivbruder Lucius Verus zum 
gleichberechtigten Mitkaiser für den Osten erhoben, 
während er die Donaugrenze schützte, wo sich 
die Völkerwanderung ankündigte. Kein Kaiser 
hat so lange im Feld gestanden. Zugunsten der 
Kriegskasse hat er die Kronjuwelen versteigern 
lassen, den Anhängern seines Gegenkaisers hat er 
Verzeihung gewährt. Er lebte bescheiden, ständig 
besorgt um das Wohl der Bürger und regierte mit 
Umsicht und Milde nach der Pflichtenlehre der 
Stoa. Seine Selbstbetrachtungen bieten noch heute 
Lebenshilfe und Weltliteratur, ein Katechismus der 
Humanität. (Alexander Demandt, Marc Aurel. Der 
Kaiser und seine Welt, 2020)


